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Steckbrief:
* 648 Einwohner in vier Ortsteilen
* Fläche: 26,69 qkm
* Bevölkerungsdichte: 24 Einwohner/qkm
* Kulturzentrum „Die Scheune“
* Drei Kindergärten
* Tagespflege
* Gläserne Landwerkstätten
* Amt Röbel-Müritz
* Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
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Grundlagen: Stoff- und Energieströme ursprünglich

Stoff-/Energieströme Finanzielle Mittel

Potenziale
Quelle: IFaS
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Stopp!!



Gründung der ARGE Bioenergie GbR
Landwirtschaftsbetrieb Dabelstein GbR
Landwirtschaftsbetrieb van de Ham KG
Landwirtschaftsbetrieb U. Schmidt
3 Privatpersonen
Kooperationsvertrag mit der Gemeinde Bollewick

Vision, Idee, Grundlagenermittlung (2007)

Biomassepotential aus Land- Forst und 
Kommunalwirtschaft sind vorhanden,
Dachflächen für Solarenergie sind vorhanden
Günstige Siedlungs-, Bau- und Nutzerstruktur sind 
vorhanden,
Bollewick will energieautonome Gemeinde werden
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Biogasanlage der Familie Henk van der Ham
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25-25 m3 Rindergülle
3-6  Tonnen Festmist
1-4  Tonnen Grassilage

10-12 Tonnen Maissilage

= 14 MW Elektrische Leistung
= 10 MW Wärmeleistung



Verlegung des Nahwärmenetzes in Bollewick Sommer 2012
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Bollewick: Energie-Eigenbedarf/-Export?

Strom aus Biogas: 8 Mio. kWh/a
Strom aus Sonne: 0,19 Mio. kWh/a

Verbrauch Bollewick: 0,25 Mio. kWh/a

Saldo: 7 Mio. kWh/a
für weitere 2.800 Haushalte

Wärme aus Biogas: 6…7 Mio. kWh
Verbrauch Bollewick: 2 Mio. kWh

CO2-Einsparung:  insgesamt 4.300 t/a

Bioenergiedorf Bollewick im Garten der Metropolen



Investitionen der Gemeinde in die Nutzung erneuerbare Energie und in 
Energieeffizienz 

Photovoltaikanlagen 570.000 €
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 54.000 €
Errichtung des Nahwärmenetzes 860.000 €
Bürger für Hausübergabestationen                                                       190.000 €
Gesamt  Gemeinde  und Bürger bis 2012 1.674.000 €
Investitionen der Bollewicker Landwirtschaftsbetriebe
Biogasanlage der Familie van der Ham 1.900.000 €
Biogasanlage der Familie Dabelstein 1.800.000 €
KWK- Auskoppelung                                                                              180.000  €

Gesamt  Landwirtschaft 3.880.000 €
Bollewick bis 2012 insgesamt 5.554.000 €
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Vorteile für Bollewick und seine Bürger und die Region
-höhere Wertschöpfung für die  landwirtschaftlichen Familienbetriebe
-zusätzliche Einnahmen für die Gemeinde und die Bürger durch die Nutzung der             
Sonnenenergie       
-dauerhaft bezahlbare Wärmeenergiepreise für die Bollewicker,
-erhebliche Co2 - Einsparungen,
-erhebliche Investitionen und damit  Wertschöpfung und Arbeit in der Region.

Probleme bei der Umsetzung
-der enorme Finanzierungsbedarf muss gestaltet werden,
-die umfangreichen Fördermöglichkeiten müssen erkannt und beantragt werden,
-die zuständigen Verwaltungen tun sich noch sehr schwer bei der Begleitung ,
-enormer Bürokratismus muss von den Akteuren überwunden werden

Wichtig!!
Es muss im Dorf wieder viel miteinander  geredet werden !!!!
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Stoff- und Energieströme jetzt

Stoff-/Energieströme Finanzielle Mittel

Potenziale

Quelle: IFaS
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Ergebnisse:  Klimaschutzpreis 2011 an das Klimaschutz-Projekt 
„Kooperationsnetzwerk (Bio)EnergieDörfer MV“



„Energiewende in Partnerschaft“
eine Bildungswoche mit 
vietnamesischen Regionalpolitikern 
und Ingenieuren



Energiewende auch eine Frage 
der Daseinsvorsorge und der Resilienz



Energiewende auch eine Frage 
der Daseinsvorsorge und der Resilienz



●

in MV

Erarbeitung von Klimaschutz- und 
Quartierskonzepten in allen Gemeinden des 
Amtes Röbel Müritz
6 Gemeinden stellen einen 
Sanierungsmanager ein - in Zusammenarbeit 
mit den Stadtwerken Neustrelitz

Ausblick: Chancen für den ländlichen Raum
Regionale Wertschöpfung und gemeinsam genutzte Potentiale
z.B.: Beteiligungsmodelle an gemeindeübergreifenden 
Energieprojekten (Wasserstoffproduktion)
Neues EEG Gesetz: Gewinnbeteiligung der anliegenden Gemeinden
(Wind/Solar)







Bildungsscheune

Neulandgewinner
2022
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Leben im Garten der Metropolen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


	Das (Bio)energiedorf Bollewick, 
Chancen durch Wertschöpfung und Teilhabe

Bürgermeisterin
Antje Styskal
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	�
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Foliennummer 23
	Foliennummer 24

